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Schoenberg

Das schone Beet betracht ich mir im Harren
(George)
Op. 15, No. 10
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Schoenberg
Als wir hinter dem beblimten
(George)
Op. 15, No. 11
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Schoenberg
Wenn sich bei heilger Ruh
(George)
Op. 15, No. 12
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Schoenberg
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Schoenberg
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Schoenberg
Wir bevolkerten die abendiistern Lauben

(George)
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	1. Unterm Schutz von dichten Blättergründen 
	2. Hain in diesen Paradiesen 
	3. Als Neuling trat ich ein in dein Gehege 
	4. Da meine Lippen reglos sind und brennen 
	5. Saget mir, auf welchem Pfade 
	6. Jedem Werke bin ich fürder tot 
	7. Angst und Hoffen wechselnd mich beklemmen 
	8. Wenn ich heut nicht deinen Leib berühre 
	9. Streng ist uns das Glück und Spröde 
	10. Das schöne Beet beträcht ich mir im Harren 
	11. Als wir hinter dem beblühmten Tore 
	12. Wenn sich bei heiliger Ruh in tiefen Matten 
	13. Du lehnest wider eine Silberweide 
	14. Sprich nicht immer von dem Laub 
	15. Wir bevölkerten die abenddüstern Lauben 



